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Liebe Nullneuner,

die Zahlen unserer Homepage sind mit zuletzt knapp 200.000 
Besuchern pro Jahr gut. Damit das so bleibt, müssen wir etwas tun. 
Denn wer sich unsere Website anschaut, weiß, dass es Verbesse-
rungspotenzial gibt. 

Ein Blick zurück: 1999 bekam der FC 09 auf Initiative von 
 Michael Woltering hin als einer der ersten Sportvereine der 
 Grafschaft eine Homepage. Damals wurde sie alle zwei Wochen 
aktualisiert. 2004 kam ein Redaktionssystem hinzu, sodass die 
Abteilungen die Möglichkeit bekamen, Berichte direkt einzustellen. 
Das  Ergebnis: 4.000 Bilder, 3.500 Berichte, 2.000 Einzelseiten 
und 1.500 News sind online abrufbar. 

Damit der FC 09 im Internet weiterhin auf Erfolgskurs bleibt, 
hat sich unter der Führung von Manfred Junker eine entsprechende 
Arbeitsgruppe gebildet. Wir haben die Abteilungen  ermutigt, 
mehr im Netz bereitzustellen und weitere engagierte ehrenamt-
liche Sportler aus den Mannschaften zu begeistern, Vor- und 
Nachberichte zu den Spieltagen sowie eigene Berichte zu  schreiben und 
unsere Seite damit attraktiver und lesenswerter zu machen. Wer von 
Euch Interesse hat, an einer verbesserten Homepage mitzuwirken, kann 
sich gerne unter redaktion@fc09.info melden. Ganz einfach – vom 
Smartphone, Tablet oder Rechner aus. 

Wir freuen uns über jeden Input aus der 09-Familie!

Daniel Stanitzek
Internet-Administrator des FC Schüttorf 09
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Die Personalie
Jan Thiesmeyer

Es gibt Menschen im Verein, denen begegnet man öfter, weiß aber wenig 
über sie. Hier eine kleine Informationshilfe. Heute: Jan Thiesmeyer 
Berni Sundag

Er gehört eher zu den stilleren und zurückhaltenden Men-
schen und trägt sein Herz nicht gerade vorne auf der Zunge. 
Das ist möglicherweise der Grund für seine Beliebtheit und 
Anerkennung bei seinen Freunden und Bekannten. Aus-
gestattet mit einem feinen und trockenen Humor, der sich 
auf mehreren Ebenen bewegt, und markantem Sprach-
witz, ist er es, der häufig die unterhaltsamen Noten in die 
Gesprächsrunden bringt. Manchmal muss man auch gut 
nachdenken über das, was er gerade von sich gegeben hat. 
Nach Aussagen seiner Freunde ist Jan ist äußerst zuverlässig 
und vertrauenswürdig. Im Weiteren ist er ein guter Beob-
achter und messerscharfer Analytiker, was den Sport im All-
gemeinen und den Fußball im Besonderen angeht. Jemand 
hat ihn mal als wandelnde Fußballdatenbank bezeichnet. 
Die in Fußballerkreisen bekannte „RAN-Datenbank“ wurde 
da schnell schon mal zur „JAN-Datenbank“ Und immer, 
wenn man ihn fragt und um seine Meinung bittet, gibt es 
eine besonnene und gut abgewogene Äußerung von ihm, 
die sich mancher gern zu Eigen macht. Was tagesaktuelle 
Themen betrifft, ist Jan stets up to date und weiß genau, 
was sich um ihn herum abspielt. In einem Punkt mag man 
ihn für etwas exotisch halten, er gehört nämlich zu den 
äußerst wenigen in Schüttorf, die eine Vorliebe für den 
Bundesliga-Club SC Freiburg haben. Das kann man auch als 
Individualismus bezeichnen. In ruhigen Stunden ist er öfter 
und gern für eine Runde Doppelkopf zu haben. 

Jan Thiesmeyer ist seit mehr als 25 Jahren Mitglied im FC 
Schüttorf 09 und spielte bis zur A- Jugend Fußball. Daneben 
trainierte er drei Jahre lang diverse Nachwuchsmannschaf-
ten. Doch auch nach dem Ende seiner „aktiven Karriere“ 
blieb er dem Fußball im FC Schüttorf 09 treu. Seit 1998 
bis einschließlich heute begleitet er die 2. Seniorenmann-

schaft als Betreuer durch 
ihre sportlichen Aufs und 
Abs - zwei Abstiege galt 
es zu verkraften aber auch 
zwei Meisterschaften zu 
feiern. Erleichtert hat ihm 
diese Aufgabe die stets 
gute Kameradschaft in 
der Mannschaft, die es 
immer auch ermöglich-
te, Generationen von 
Spielern problemlos zu integrieren und ihnen 
abseits des „großen Fußballs“ eine sportliche Heimat zu bie-
ten. Ein Aspekt, den Jan für mindestens genauso wichtig er-
achtet, wie den rein sportlichen Erfolg.  Die Saison 2010/11 
brachte dann eine Ausweitung der „Funktionärstätigkeiten“ 
mit sich. Nachdem Holger Koke nach über zwanzigjähriger 
verdienstvoller Tätigkeit sein Amt als Koordinator der unte-
ren Seniorenmannschaften niederlegte, übernahm Jan diese 
Aufgabe, die in ihrem bürokratischen Aufwand oft unter-
schätzt wird, und sorgt für einen reibungslosen organisato-
rischen Ablauf des Spielbetriebs bei diesen Mannschaften. 
Da zu gleicher Zeit auch noch das Amt des „Leiter Spielbe-
triebs“ vakant war, ließ sich Jan, einmal auf Funktionärse-
bene angekommen, überreden, diese Aufgabe ebenfalls zu 
übernehmen. Fast dreißig Fußballmannschaften trainings- 
und spieltechnisch angemessen unterzubringen, ist nicht 
immer ganz einfach und bringt auch so manche Reibungen 
mit sich. Doch letztlich gelingt es mit dem guten Willen und 
dem Engagement aller Beteiligten, jede Mannschaft zu ver-
sorgen, so dass auch diese Aufgabe eher von Lust als von 
Frust geprägt ist.
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Aus dem Steuer- und Gewerberecht 
kennt man den Begriff der „mithelfenden 
Familienangehörigen“. Solche Menschen 
spielen auch in Sport vereinen eine wich-
tige Rolle. Heute stellen wir einmal solche 
Familienangehörigen vor: 

Heino, Patrick und Sven Stockhorst aus 
der  Badmintonabteilung.

Heino Stockhorst ist 53 Jahre alt. Nach 
Grund- und Hauptschule und Berufs-
grundbildungsjahr (BGJ) ließ er sich bei 
Schümer & Co. zum Weber, Textilmecha-
niker und Textilmeister ausbilden. Es folg-
ten ca. sechs Jahre Veredlungstätigkeiten bei der 
Fa. Kindermann in Ibbenbüren. Danach war er 13 
Jahre bei DELMOD in Delmenhorst für die Quali-
tätssicherung zuständig. Seit 2003 pendelt er täg-
lich zwischen Schüttorf und Halle/Westfalen. Sein 
Arbeitgeber ist das renommierte und international 
bekannte Modeunternehmen GERRY WEBER. 

Insgesamt 23 Jahre lang war er ehrenamtlich für 
das DRK im Einsatz. Sportliche Ambitionen hatte er 
nie. Seine Kinder haben ihn jedoch dazu gebracht, in 
der Badmintonabteilung Verantwortung zu überneh-
men, weil die Leitungsposition nach Ansgar Drostes 
Abschied vakant war. Für sie hat er das dann gern 
 gemacht. Er lobt das Vorstandsteam ausdrücklich 
und freut sich darüber, dass dort alles „rund“ läuft. 
Das sagt er auch vom Radfahren, seinem einzigen 
Freizeitvergnügen mit sportlichem Charakter.

Badminton
Heino, Patrick und Sven Stockhorst 
Berni Sundag

Patrick ist 1986 geboren, hat 2007 sein Abitur 
im Klostergymnasium Bardel gemacht und danach 
9 Monate Wehrdienst in Rheine geleistet. Derzeit 
studiert er in Osnabrück Geoinformatik. Er be-
nennt Britta Knoop als diejenige, die ihn als erste 
zum Badminton mitgenommen hat. In allen Alter-
klassen hat er gespielt und sich auf Bitte von Gabi 
Prill auch als Beisitzer, Ball- und Gerätewart und im 
Abteilungsvorstand einbinden lassen. Seit einiger 
Zeit fungiert als Jugendleiter. Eine Auf gabe, die er 
sehr ernst nimmt  Er möchte nämlich die Jugend 
voranbringen und dafür sorgen, dass sie eine gute 
sportliche Ausbildung erhält. Deswegen hat er sich 
auch in verschiedenen Seminaren des Niedersäch-
sischen Badminton-Verbandes in Gildehaus, Celle 
und Hannover zum Trainerassistenten und C-Trainer 
Leistungsport ausbilden lassen. Seine Ziele sind es, 

Patrick, Heino, Sven
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VGH Vertretungen 
Jens-Uwe Hesping
Hafermarkt 1 • 48465 Schüttorf 
Tel. 05923 968441 • Fax 05923 968442
www.vgh.de/jens-uwe.hesping
jens-uwe.hesping@vgh.de

Neu: VGH PflegeFlex mit 
Soforthilfe im Pflegefall.
Jetzt für den Pflegefall vorsorgen.

Tel./Fax  05923-2240
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in drei bis fünf Jahren den B- und A-Trainerschein 
zu machen und eine Mannschaft bei Landesmeis-
terschaften zu platzieren.

Sven, Jahrgang 1992 und damit der jüngste der 
Familie, hat nach der Realschule eine Ausbildung 
zum Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- 
und Klimatechnik absolviert und ein Jahr die Fach-
oberschule für Technik in Nordhorn besucht. Er 
möchte Ingenieur für Versorgungstechnik werden. 
Dafür wird er demnächst an der Fachhochschule in 
Steinfurt oder Köln ein Studium aufnehmen. Seine 
Schwester Sandra hat ihn an die Hand genommen, 
als er fünf war, und ist mit ihm zum Training ge-
gangen. Er ist ebenfalls in allen Altersklassen zum 
Einsatz gekommen. Neben seiner Funktion als Bei-
sitzer in der Abteilung ist er auch noch Schiedsrich-
terwart und hat eine B-Lizenz als Schiedsrichter. 
Sven kommt in der Familie allerdings ein wenig 
exotisch daher, denn – man glaubt es kaum – er 
ist tatsächlich auch noch 2. Vorsitzender der Abtei-
lung Bogenschießen, sozusagen multifunktional. 

Alle drei beschreiben ihre Badmintonabteilung 
als harmonisches Gefüge, das auch schon mal 
kleine Rumpeligkeiten verzeichnete.

Zum Stockhorst-Ensemble gehört auch noch 
Tochter und Schwester Sandra, geb. 1989. Sie 
war in die Abteilungsarbeit eingebunden als Fi-
nanzwartin und Beisitzerin im Team Jugend. 
Sie hatte sich aus persönlichen und beruflichen 
Gründen vorübergehend aus dem Geschehen 
ausgeklinkt und eine Auszeit genommen. Seit 
Oktober 2012 ist sie wieder für die Finanzen der 
Abteilung verantwortlich.

Übrigens, Ehefrau und Mutter Heike steht dem 
Sport im Allgemeinen eher reserviert gegenüber, 
begleitet das Engagement und den Einsatz ihres 
Mannes und der Kinder aber durchaus mit viel 
Wohlwollen und ist auch immer bestens über al-
les informiert. 

Auf die Abschlussfrage, was einen Badmin-
tonspieler ausmacht, verweisen Patrick und 
Sven verschmitzt auf ein Zitat von Martin Knupp 
aus dem Yonex-Badminton-Jahrbuch 1986, wo 
es heißt:

„Ein Badmintonspieler sollte verfügen über die 
Ausdauer eines Marathonläufers, die Schnellig-
keit eines Sprinters, die Sprungkraft eines Hoch-
springers, die Armkraft eines Speerwerfers, die 
Schlagstärke eines Schmiedes, die Gewandtheit 
einer Artistin, die Reaktionsfähigkeit eines Fech-
ters, die Konzentrationsfähigkeit eines Schach-
spielers, die Menschenkenntnis eines Staub-
saugervertreters, die psychische Härte eines 
Arktisforschers, die Nervenstärke eines Spreng-
meisters, die Rücksichtslosigkeit eines Kolonial-
herren, die Besessenheit eines Bergsteigers sowie 
über die Intuition und Phantasie eines Künstlers. 
Weil diese Eigenschaften so selten in einer Per-
son versammelt sind, gibt es so wenig gute Bad-
mintonspieler.“

Nun denn, hoffen wir, dass solche Sportler aus 
der Badmintonabteilung des FC 09 hervorgehen 
mögen!

Patrick

Sven



Salzbergener Straße 89 • 48465 Samern • Telefon: 05923 / 1820 • info@gaststaette-venhaus.de

Familienfeiern

Di.
31.12. Silvesterball

Karten nur im Vorverkauf erhältlich.

07.12.
14.12.
20.12.
21.12.

Weihnachtsparty
Für Firmen, Kegelclubs, Arbeitskollegen, 
Stammtische und andere Gruppen. 
Karten nur im Vorverkauf erhältlich.

Kloatscheeterball 
2014 Termine:
11. Januar
18. Januar
25. Januar
01. Februar
08. Februar

15. Februar
22. Februar
01. März
15. März

Am 20. April fand in Salzbergen 
das 1. Jugendpokalturnier des SV 
Alemania Salzbergen statt. 

Vom FC 09 nahmen insgesamt 
neun Spieler und Spielerinnen 
 daran teil und alle konnten für ein 
richtig gutes Ergebnis sorgen. In 
insgesamt vier von acht Altersklas-
sen konnten die Schüttorfer Spie-
ler den Turniersieg erspielen. Den 
Anfang machte Giovanni  Schulte 
mit dem Titel in der  Alterklasse 
U9.  Giovanni ist zurzeit der jüngs-
te Spieler der Abteilung und zeigt 
schon seit  längerem sein großes  
Talent. In der Altersklasse  U11 
durfte sich Mika Hübner  in die Sie-
gerliste eintragen. Weiter  ging das 
große Jubeln mit  Gianluca Schulte 
und Nick Wanning, die die begehr-
ten  Pokale in den Altersklassen U13 
und U15 gewinnen konnten. Den 
erfolgreichen Tag rundeten Sven 
Hübner (2. U13), Florian Markvlüwer   
(2. U15), Nya Ehrchen (4. U15), 
Jannika Vogel (11. U15) und Phyllis 
Köhler (2. U15) ab.  

„Was für ein Tag. Wir wollten einfach nur Spaß 
haben und mal was anderes erleben als Ranglis-
ten-Punkte, aber dass es so gut läuft, damit hatte 
keiner gerechnet. “

Pokalturnier in Salzbergen 
Patrick Stockhorst

Badminton

hinten v. l.: 

Nya Ehrchen, Sven Hübner, Florian Markvlüwer, 

Gianluca Schulte, Phyllis Köhler, Nick Wanning, Jannika Vogel

vorne v. l.: 

Mika Hübner, Giovanni Schulte
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Am 27. April war der FC Schüttorf 09 Ausrichter einer Bezirksrangliste Einzel 
der Altersklassen U9 – U15. 

Insgesamt konnten sich neun Spielerinnen und Spieler für das Turnier 
qualifizieren. Leider gab es vor dem Turnier einige Verletzungen bei den 
09ern, sodass einige absagen mussten. Auch während des Turniers verfolg-
te uns das Verletzungspech. Trotz der nicht perfekten Umstände konnten 
jedoch alle ihre Leistungen bestätigen und zeigen, was sie in den letzten 
Trainings einheiten gelernt haben. 

Auch diesmal setzte sich unser 
jüngster  Spieler Giovanni Schulte 
in seiner Altersklasse locker durch 
und freute sich über den ersten 
Platz im Jungeneinzel U9. Mika 
Hübner spielte sich bei den Jun-
gen U11 rasch bis ins Finale vor. 
Hier musste er sich nach einem 
tollem Spiel und hartem Kampf 
seinem Gegner vom SC Glandorf 
in zwei Sätzen geschlagen geben. 

Bei den Jungen U13 gingen 
insgesamt vier  Akteure an den 
Start. Mit Platz 5 erreichte 
hier  Gianluca Schulte das bes-
te Ergebnis. Auf Platz 11 kam 
Jannis de Vries. Sven Hübner 
durfte sich nach knapper Drei-
Satz- Niederlage im Endspiel über 
Platz 14 freuen. Auf Platz 16 lan-
dete Maximilian Passgang. 

Badminton
2. NBV-Bezirks-Ranglisten-Turnier Schüler 
Patrick Stockhorst

Giovanni Schulte

Mit Setzplatz 3 ging Phyllis Köhler in 
der Altersklasse ME U15 an den Start. 
Nach einem Freilos in der ersten Run-
de und lockerem Sieg in der zweiten 
Runde ging es im Halbfinale gegen ihre 
Doppelpartnerin vom TuS Gildehaus. 
Nach einem guten ersten Satz kam 
ihr im zweiten eine Verletzung in die 
Quere und sie musste sich geschlagen 
geben. Im Spiel um Platz drei hieß es 
noch mal auf die Zähne beißen. Hier 
konnte Phyllis knapp in drei Sätzen ge-
winnen und am Ende mit Platz 3 ihren 
Setzplatz bestätigen. 

In der Altersklasse Jungeneinzel 
U15 gingen Nick Wanning und Florian  
Markvlüwer an den Start. Als Top ge-
setzter Spieler konnte  sich Nick locker 
ins Halbfinale spielen. Hier wartete 
mit Maxi Kohl vom SV Harkenbleck 
eine harte  Nuss auf Nick. Nach star-
kem  ersten Satz konnte Nick im zwei-
ten nicht ganz seine Leistungen be-

stätigen und verlor leider. Im kleinen Finale gab es dann noch mal 
einen klaren Sieg über seinen Gegner vom SC Glandorf. Bei Florian 
lief es an dem Tag nicht ganz so gut. In der ersten Runde sprang zwar 
noch ein knapper Sieg heraus, aber danach gab es Probleme mit der 
Hüfte. Trotzdem schlug am Ende ein guter 6. Platz zu Buche. 

Gianluca Schulte

Phyllis Köhler
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Nachdem unsere „Kleinen“ bereits sehr erfolg-
reich vorgelegt hatten, ging es für die Spieler und 
Spielerinnen der Altersklassen U17/U22 ein Wo-
chenende später, am 28.04.2013, in Bad Rothen-
felde in den heißen Kampf um gute Platzierungen. 

Im Mädcheneinzel U17 gingen mit Greta Dier-
kes und Gunda Vogel gleich zwei Schüttorfer 
Spielerinnen ins Rennen.  Greta musste sich in 
 ihrem ersten Spiel leider nach drei hart umkämpf-
ten Sätzen geschlagen geben, und auch Gunda 
konnte das erste Spiel nicht für sich entscheiden. In 
ihrem letzten Spiel mussten die beiden gegenein-
ander spielen. Dieses Spiel konnte Greta für sich 
entscheiden und sicherte sich somit den 9. Platz. 
Gunda wurde 10.

Im Jungeneinzel U17 startete Till Dreyer von 
Setzplatz 7 aus ins Rennen. Das erste Spiel konnte 
er in 2 Sätzen für sich entscheiden, musste sich je-
doch im zweiten Spiel seinem an 2 gesetzten Geg-
ner vom TuS Neuenhaus geschlagen geben. Am 
Ende des Turniertages wurde er Zwölfter.

Im Dameneinzel U22 verlor Rieke Thölking ihr 
erstes Spiel ganz knapp gegen ihre Gegnerin vom 
TuS Gildehaus. Da hier in der Gruppenwertung ge-
spielt wurde, konnte sie sich letztendlich dennoch 
über den 2. Platz freuen. Ihr dicht auf den Fersen 
war Annika Bütergerds. Sie belegte den 3. Platz.

Im Herreneinzel U22 gingen gleich fünf 09er 
an den Start. Heiko Vogel startete von Setzplatz 
14 aus und konnte diesen am Ende auch errei-
chen. Zwei Plätze vor ihm, auf Platz 12, landete 
Nils Vahl nach fünf anstrengenden Spielen. Sein 
älterer Bruder Jens Vahl erreichte den 8. Platz. 

Badminton
2.NBV-Bezirksrangliste Einzel Jugend
Ann-Kathrin Krol

Maik Schultbur ging mit Setzplatz 7 ins Turnier 
und konnte sein erstes Spiel in drei Sätzen gewin-
nen. Anschließend unterlag er jedoch seinem Top 
gesetzten Gegner. Nach weiteren Spielen belegte 
er den 6. Platz und konnte sich somit vor seiner 
Startposition einreihen. Nils Markvlüwer erreich-
te nach einer unglücklichen Niederlage in Runde 
zwei den 5. Platz. 

Die Leistungen der Großen waren zum Teil 
durchwachsen, sodass hier noch Luft nach oben 
besteht und beim Training weiter hart an den 
Schwächen und Stärken gearbeitet wird, sodass 
am Ende mehr Podestplätze  von unseren Spielern 
und Spielerinnen besetzt werden können.

Rieke Thölking
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Am 06. April fand die Bezirksrangliste im 
 Doppel und Mixed für die Spieler der Alters-
klassen U11–U22 statt. Daher machten sich acht 
unserer Spieler und Spielerinnen auf den Weg 
nach Wilhelmshaven, um die Bezirksmeister  im 
Doppel und Mixed der jeweiligen Alters klasse 
zu ermitteln. Den Start machte der Jüngste, 
Gianluca Schulte startete in der Altersklasse  
U 13 mit seiner Mixed-Partnerin Stina Vrielmann 
vom TuS Neuenhaus. Zusammen konnten sie 
ihr ganzes Können zeigen und erreichten den   
1. Platz. Sie wurden damit Bezirksmeister. Auch 
im Mixed U15 konnten sehr gute Platzierungen 
erreicht werden. Zum Titel hat es jedoch leider 
nicht ganz gereicht. Florian Markvlüwer/Phyllis  
Köhler erreichten den 2. Platz vor Nick  Wanning 
(FC09)/Lisa olde Meule (TuS Gidehaus), die 
 Dritte wurden. 

Im Jungendoppel U15 konnten die Spieler  
ebenfalls gute Leistungen erbringen. So 
erreichten  Nick Wanning und Florian Markvlüwer  
den 2 Platz. Im Mädchen-Doppel U15 verlief 
es sogar noch etwas  erfolgreicher. Dort konn-
ten sich Phyllis Köhler und Lisa olde Meule (TuS 
Gildehaus) nach Turnierende über den Bezirks-
meistertitel freuen. Bei den „Großen“ im U22er 
Bereich wurde an die guten Leistungen der 
 „Kleinen“ angeknüpft. Im Herrendoppel U22 
erspielten sich Maik Schultbur und Nils  Markvlüwer 
den Titel. Auch im Damenbereich konnten 
sich die Spielerinnen Carina Pirling und Rieke 
 Thölking einen Podestplatz sichern und sich 

Badminton
1. NBV-Bezirksranglisten-Turnier Doppel/Mixed U11-U22
Ann-Kathrin Krol

über den 2. Platz freuen. Im Mixed U22 trat Nils 
Markvlüwer mit Yvette Kürbis (SC Wildehausen) 
an. Sie erreichten den 4. Platz.

Alles in allem war es ein erfolgreicher Tag und 
die Schüttorfer Spieler und Spielerinnen konn-
ten beweisen, dass sie auf Bezirksebene mit 3 
gewonnenen Bezirksmeistertiteln gut dastehen.

Nick Wanning und 

Florian Markvlüwer
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Der Vorstand des FC Schüttorf 09 und die Redaktion des Vereins-
heftes gratulieren den Spielern der Ersten Fußballmannschaft,  ihren 
Trainern, Betreuern und allen Verantwortlichen und Unterstützern zur 
Meisterschaft in der Bezirksliga und zum Aufstieg in die  Landesliga.

Im Weiteren gelten Gratulation und Glückwünsche auch allen Mann-
schaften im Verein, die Meisterschaften, Turniersiege und andere 
 erfolgreiche Ergebnisse in der abgelaufenen Saison erzielt haben. Der 
Verein ist stolz auf Euch und wünscht für die kommende Saison viel 
Freude und gute Erfolge.

Fußball

www.slk-kock.de

Glückwünsche!!!

Die Meistermannschaft des FC Schüttorf 09 (v. l., hinten): Betreuer Rudi Bittner, Co-Trainer Kay Wenschlag, Jesko Bühring, 

Oliver Haberstock, Trainer Christian Bouhier, Daniel Befort, Cüneyt Özkan, Andreas Strauch, Dennis Glomm, Marcel Holthaus, 

Dennis Hübner, Betreuer Peter Knoop, (vorne): Denis da Silva, Eray Bayraktar, Stefan Horn, Sebastian Terdenge, Kevin Poll, 

Hannes Ruschulte, Nail Kaplan, Daniel Brink und Malte Möring.
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Beim Stöbern in alten Unterlagen fiel der 
 Redaktion des Vereinsheftes ein Zeitungsartikel 
der Grafschafter Nachrichten vom  25. August 
1952 in die Hände. Hier wird von der Platzeinwei-
hung des Sportplatzes an der Salzberger Straße 

Fußball
Fundsache aus alten Archiven

berichtet. Anhand der vorliegenden Fotos lässt 
sich in beeindruckender Weise die Entwicklung 
eines Sportgeländes von Beginn der 1950er Jahre 
bis in die Gegenwart belegen.

hung des Sportplatzes an der Salzberger Straße 

Der Sportpark des FC Schüttorf 09 – Luftfoto aus 2009 

Der Sportplatz an der Salzberger 

 Straße Anfang der 1950er Jahre, 

rechts das jetzige „Wirtshaus“.
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Wir SUCHen inTereSSierTe KinDer

Bist Du mindestens 4 ½ Jahre 
und hast Lust auf Fußball?
Dann melde dich bei:
Holger Rüggen
Telefon  05923/ 990 938 privat
Mobil  0162/ 9230547 mobil
Telefon  05922/9703020 dienstlich

Training nach den Ferien 
immer am Freitag:
ab 16:00 Uhr
am Sportpark des  FC Schüttorf 09
an der Salzberger Straße

Markt 18   48465 Schüttorf  Telefon 05923 785336

www.pink-blue-kidswear.de

Am Markt in Schüttorf 
Coole Markenklamotten für Kids und Teenies. 
Einfach reinschauen und stöbern, während die
Kleinen in der großen Spielecke rumtollen.

Gesellschaftsspiele sind IN und wir führen 
ein riesiges Sortiment bekannter Marken. 
Unsere Probier- und Spieleabende im Geschäft 
oder bei Ihnen vor Ort begeistern alle kleinen 
und großen Spieler! 
Aufgrund der großen Nachfrage ist dazu eine Anmeldung erforderlich. 

Markt 23  48465 Schüttorf  Telefon 05923 969353

www.helgas-spielekiste.de
Markt 23 

w
w
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Handball
NEUE II. Damen der Saison 2012/2013 – Nachbetrachtung –
Britta Hilderink

Nach einer Neuzusammensetzung aus Spiele-
rinnen der A-Jugend, der I. und II. Damen und 
einigen Rückkehrerinnen haben wir uns im Laufe 
dieser Saison immer besser zusammengefunden. 
Nicht nur die Mannschaft musste das, auch ich 
hatte als neue Trainerin im Seniorenbereich noch 
viel zu lernen. Das Durchschnittsalter unseres 
Teams liegt bei 23 Jahren. 

Mit ein paar „ups and downs“ reichte es am 
Ende der Saison in der Ems-Vechte-Liga zu ei-
nem guten 4. Platz. Für die nächste Saison könn-
te noch mehr drin sitzen! Es ist noch Luft nach 
oben, wie man so sagt.

Unser Spiel ist nicht mit besonders vielen Spiel-
zügen gespickt, das macht man ja eigentlich auch 
gar nicht mehr, aber die schnelle Mitte verhilft uns 

Oberste Reihe v. links: Laura Prondzinski, Elisabeth Peter, Wiebke Fischer, Sabrina Dirking.

Mittlere Reihe v. links:  Julia Schulte, Jessica Gerstaedt, Maren Klett, Nicole Woltmann,

Annika Knümann, Karin Rolink, Vanessa Ennen

Untere Reihe v. links:  Katharina Faust, Britta Hilderink, Nina Lötgering, Jasmin Klingberg,Carolin Bolle

Jane Feseker (oben rechts) gehört natürlich auch zum Team.



in dieser Klasse immer wieder zu wichtigen und 
einfachen Toren, wobei das Tempospiel grund-
sätzlich enorm wichtig ist, wie wir festgestellt 
 haben, und dafür haben wir genug „Flitzer“!

Klaus Bruning unterstützt uns im Torwart- 
Training und Heiner Lötgering springt immer 
 wieder gerne als Interimstrainer ein. Vielen Dank!

Die II. Damenmannschaft soll als Unterbau der I. 
Damen fungieren und so haben ein paar Spielerin-
nen nach einer längeren Verletzungspause wieder 
Spielfeuer und auch Spielpraxis durch das Training 
und die Einsätze bei der Zweiten bekommen.

Krankheitsbedingt fielen in der Saison öfter 
Spielerinnen aus. Kompensieren konnten wir das 
durch den Einsatz der jüngeren Spielerinnen der 
Ersten. Dafür bedanken wir uns insbesondere bei 
Karo, Jule, Sina und Lena.

Im Tor unterstützte uns fast immer Maren 
Klett, die sich als aktive A-Jugendliche nahtlos 
mit ihrer Leistung im Seniorbereich beweisen 
konnte!

Wir sind toll besetzt, nur einen Posten haben 
wir noch dringend zu vergeben: Weil unsere Be-
treuerin leider aus gesundheitlichen Gründen 
aufhören musste, suchen wir noch dringend je-
manden, der Lust auf Hallenluft und eine nette 
Mannschaft hat!

Einen kleinen Wermutstropfen zum Ende der 
Saison gibt es, weil unsere Mannschaftskame-
radin Nicole Woltmann zu Vorwärts Nordhorn 
wechselt. Sie hat dort die Möglichkeit, in der Lan-
desliga zu spielen. Wir wünschen ihr dabei ganz 
viel Erfolg.

Tel. +49 (0) 5923 / 96 69 - 0
www.Zagers-Baumarkt.de

Werkstraße 3   ·   48465 Schüttorf

Wir bieten Ihnen
» Baustoffe                           » Kamine

» Baumarkt                          » Mietservice

» Estrich                               » P�astersteine

» Innentüren                      » Gartenplatten

» Bodenbeläge                » Galabauartikel

... und alles Weitere rund um Ihr Haus!
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Termine! Termine! Termine!

Goldjubilarveranstaltung
Hallo liebe Goldjubilarinnen,
liebe Goldjubilare, 

nach der Pause im letzten Jahr wird in diesem Jahr 2013 wieder eine Goldjubilarveranstal-
tung durchgeführt. Wenn ihr Lust und Zeit habt und einige nette, lustige und unterhaltsame 
Stunden im Kreise der 09-Jubilare miterleben möchtet, dann haltet Euch hierfür unbedingt 

Samstag, den 26. Oktober 2013, frei. 

Es grüßt Euch
Das ORGA-Team

User25
Schreibmaschinentext

User25
Schreibmaschinentext

User25
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Stehend v. l.: 

Andreas Scheffel, 

Bernd Koschmieder, 

Jens Schulte, Guven Ceylan, 

Dennis Raabe, Jörn Geerds, 

Manni Leerkamp 

Kniend v. l.: 

Matze Klümper, Basti Züter, 

Fritz Herms, Ingo van Verth, 

Ralf Beitzel, Ingo Busmann

Seit einigen Monaten sind beim wöchentlichen 
Training und dem anschließenden Smalltalk in der 
Kabine der 3. Herrenmannschaft englische Vokabeln 
gefragt. Grund ist der erste interna tionale Handbal-
ler in unseren Reihen. Mit Guven Ceylan hat sich 
uns Anfang Dezember ein Spieler angeschlossen, 
der im Rahmen des „Comeniusprojekts“ in diesem 
Schuljahr an der Grundschule  auf dem Süsteresch 
als Austauschlehrer tätig ist. Guven kommt aus der 
Türkei und konnte bis  Anfang Dezember kein Wort 
Deutsch! Mittlerweile ist sein  Wortschatz kräftig 
angewachsen und auch die ersten Brocken Platt-
deutsch, wie z.B. „Fietse“, sind ihm ein Begriff. Sein 
handballerisches Talent hat ihm sogar einen Spieler-
pass des HVN eingebracht. In den letzten drei Saison-
spielen der 3. Herren war Guven schließlich für uns 
spielberechtigt. Bei seinem zweiten Einsatz landete 

Handball
Internationales Flair bei der 3. Herren
Ralf Beitzel

einer seiner Bälle im Tor, doch völlig ungerechtfertigt 
pfiff der Schiedsrichter seinen Torerfolg zurück. Im 
abschließenden Saisonspiel gegen die HSG Meppen/ 
Twist 2 war es dann aber soweit: Mit zwei Treffern 
konnte Guven zwar unsere Niederlage nicht vermei-
den, aber sein persönliches Erfolgserlebnis feiern!

Apropos „feiern“: Guven ließ es sich nicht neh-
men, auch an unserer Mannschaftsweihnachtsfeier 
teilzunehmen, auch wenn er hier die Schoko-Weih-
nachtsmänner verschmähte. Und inzwischen ist ihm 
auch die Besonderheit des „Trainings ohne Taschen“ 
geläufig.

Wir hoffen, dass Guven uns auch nach seiner Zeit 
am Süsteresch erhalten bleibt und vielleicht einen 
Studienplatz in der Nähe findet.
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Handball
Die weibliche E3 in der Saison 2012/13
Kirsten Cziommer

Eine tolle Truppe, mit der wir viel Spaß hatten 
und die beim Training auch immer mit vollem 
 Einsatz dabei war. Trainiert und betreut wurde die 

Mannschaft durch Mareike Wesenberg, Kerstin 
Horstjan und Kirsten Cziommer.

Oben v. l.: stehend: Kirsten Cziommer, Insa Piepenpott, 

Anneke Stemberg, Annika Horstjan, Susann Lötgering, 

Lena Poppenborg, Kerstin Horstjan, Mareike Wesenberg

Unten v. l.: kniend: Noa Cziommer, Malin Hemmer, 

Lena Weinberg, Lenia Koelmann, Madita Schäffer, 

Anna Hüseman, Anneke Koke, Lynn de Jonge

Brillen   Kontaktlinsen   Hörgeräte

Windstraße 9         48465 Schüttorf         Telefon 05923 969476



Zu Beginn der Saison haben wir dank einer 
Sonderaktion mit Christel Stemberg gemeinsam 
erfolgreich das Sportabzeichen abgelegt. 

Super waren natürlich die neuen Trikots, die 
uns das Autohaus Wessels gesponsert hat.  

Das wir mit mehr als der Hälfte der Spielerin-
nen des jüngeren Jahrgangs nicht ganz oben 
würden mitspielen können, war uns vorher 
schon klar, aber das sollte im Kinderhandball 
keine Rolle spielen! Der Ehrgeiz und Kampfgeist 
der Mädels war beeindruckend. Egal, was der 
Spielstand sagte, es wurde bis zum Schlusspfiff 
gerannt und gekämpft! Das brachte uns 4 Siege, 
ein Unentschieden und 9 Niederlagen und somit 
den 6 Tabellenplatz ein.

Ein besonderes Highlight war das Einlaufen mit 
der HSG Nordhorn am 17. März im Euregium. 
Die Kinder waren ganz schön aufgeregt und sehr 
beeindruckt von der Atmosphäre im Euregium. 
Einige wurden zu ihrem Erstaunen von Hinnerk 
Schröer sogar für die Kinderseite der Grafschaf-
ter Nachrichten interviewt. Nach dem Sieg der 
HSG ging es auf Autogrammjagd.

Es war ein schönes Jahr mit euch – habt 
weiter sooo viel Spaß am Handball!!!

Getränke Service vom Anstoß bis zum Abpfi ff.
Falls es mal eng werden sollte, 
gehen wir auch gerne in die Verlängerung!

Verleih von:
• Zapfanlagen
• Theken
• Gläsern
• Tischen und Bänken
• Stehtischen
•  Gartenstühlen und -tischen
• Stuhlau� agen
• Tischdecken
• Kühltruhen
• Verkaufs- und Kühlwagen

Unser Sortiment:
•  Fass- und Kistenbiere

sämtlicher Premium-Marken
• Alkoholfreie Getränke
• Wein- und Sektfachabteilungen
• Spirituosen

Mehringer Str. 15  |  48488 Emsbüren
Tel. 05903-315  |  Fax 05903-1320
www.getraenkesilies.de
E-Mail: silies-getraenke@t-online.de
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Die männliche E 3 wurde von der 
Firma van Dyken–Pünt GmbH aus 
Ohne komplett mit neuen Trai-
ningsanzügen ausgestattet. Die 
Mannschaft bedankt sich herzlich 
für die großzügige Unterstützung.

Hintere Reihe v. l.: Trainer Jürgen Kerkhoff,  

Sponsor Heinrich Pünt von der Firma van 

Dyken-Pünt GmbH, Marc Kerkhoff, Trainer 

Rolf Poppenborg

Mittlere Reihe links: Simon Groothus, 

 Tobias Hamerlik, Mert Can, 

Jonas Wintering,  Phillip Kerkhoff

Untere Reihe links: Jarno Rötterink, Jonas 

van der Kamp, Thilo Vos, Fiete Busmann, 

Noah Niemeyer, Pascal Feldmann.

Die D1 freut sich über einen neu-
en Satz Trikots und über neue 
Sporttaschen. Für die großzügige 
Spende bedanken sich die Mann-
schaft und das Trainerteam bei 
der Firma Schinken-Manufaktur 
H. Klümper GmbH & Co.KG. Die 
Trikots und die Taschen wurden 
vom Geschäftsführer Eckhard 
Klümper überreicht.

Oben v.l.: Frank Schenkbier, 

Robin Schwendrat, Kilian Sundag, 

Hendrik Koke, Janek Draber, 

Louis Schwendrat, 

Richard Neesen, Reiner Nichau, 

Eckhard Klümper, 

Unten v.l.: Kevin Rohn, 

Leonhard Klümper, Marc Peterberns, 

Aron Groothus, Julian Tibbe, 

Jan Schenkbier

Die männliche E 3 wurde von der 
Firma van Dyken–Pünt GmbH aus 
Ohne komplett mit neuen Trai-
ningsanzügen ausgestattet. Die 
Mannschaft bedankt sich herzlich 
für die großzügige Unterstützung.

Hintere Reihe v. l.: Trainer Jürgen Kerkhoff,  

Dyken-Pünt GmbH, Marc Kerkhoff, Trainer 

Untere Reihe links: Jarno Rötterink, Jonas Mit Unterstützung durch das Schüttorfer Un-
ternehmen Autolackiererei Stefan Haar konnten 

Unsere Sponsoren
Fußball

Autolackiererei Stefan Haar unterstützt unsere Jugendarbeit

Unsere Mini I

Hinten v. l.:

Yunus Emre Bolat, 

Jonas Horstjan, 

Malte Lamann, 

Philipp Selzer, 

Jarno Wermeling,

Vorne v. l.:

Luca Holthaus, 

Simon Schepers, 

Justus Uhl, 

Lucas Dunker, 

Rik Möhlmann, 

Jarne Deiters

unsere Mini I-Kicker mit neuen Trainingsanzügen 
ausgestattet werden.

Im Sommer mit 12 Kindern gestartet, von denen 
6 die ersten Erfahrungen im Spielbetrieb sammel-
ten, ist es den Betreuern gelungen, alle Kinder auf 
spielerische Weise an den Fußballsport heran zu 
führen und dauerhafte Freude am Spielen und Trai-
nieren zu vermitteln.Zusätzlich zum normalen Spiel-
betrieb nahm die Mini I an insgesamt 8 Freiluft- und 

Die Mini I sagt DANKE!!!

Hallenturnieren teil. Die Mini I erreichte durchweg 
gute Ergebnisse und das Turnier des TUS Gildehaus 
am Himmelfahrtswochenende wurde sogar bei vier 
Siegen und zwei Unentschieden gewonnen.

Ein Dank an die Eltern, die das Betreuerteam um 
Holger Möring, Ramazan Bolat und Ronald Horst-
jan großartig unterstützen.
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Ein in der Re-
gion einzigartiges 
Lauf ereignis wird 
vom  FC Schüttorf 
09 präsentiert. Am  
2 1. September  2013 
findet  auf  dem 
Sportgelän de des 

Vereins ein Hinder-
nislauf der besonderen Art statt. Bei dieser Veran-
staltung handelt es sich um einen Fun-Hindernislauf 
mit einzigartiger Hinderniskombination. Thorsten 
Krieger, Moderator beim Fernsehsender EV1.TV, 
hatte von den Planungen des Vereins gehört und 
sofort Kontakt mit  Wilhelm Hermsen von unserer 
Laufabteilung aufgenommen. Kurzfristig wurde ein 
Treffen vereinbart und so kamen der Leiter unserer 
Laufabteilung und Thorsten Krieger auf dem Ver-
einsgelände zusammen, um in einer Dokumenta-
tionsserie über die Entstehung und Entwicklung 
dieser neuen Laufveranstaltung zu berichten. Mit 
viel Spaß entstand eine 20-minütige Dokumentation, 
bei der der Moderator das Versprechen gab: „Wir 
werden zur Veranstaltung kommen und darüber 
berichten!“. 

Die Dokumentation kann auf der Homepage vom Höllenlauf: www.
hoellenlauf.de angesehen werden. Fest steht, dass bei diesem Fun-
Hindernis-Lauf die Ausdauer, Kraft und Konzentration der Teilnehmer 
auf ein Höchstmaß gefordert werden. Auf einem 5-fach-Rundkurs 
(pro Runde 1,4 km) müssen die Sportler/innen Autoreifen, einen stei-
len Hügel, ein flach hängendes Netz, Strohballen, Wasserbecken und 
Schlammgruben über-, unter- oder durchlaufen. Zur Krönung hat wur-

Laufen
EV1.TV beim FC Schüttorf 09

1. Schüttorfer Höllenlauf stößt auf großes Interesse
Wilhelm Hermsen

Ein in der Re-
einzigartiges 

Lauf ereignis wird 
vom  FC Schüttorf 

Am  
2 1. September  2013 
findet  auf  dem 
Sportgelän de des 

Vereins ein Hinder-
nislauf der besonderen Art statt. Bei dieser Veran-
staltung handelt es sich um einen Fun-Hindernislauf 
mit einzigartiger Hinderniskombination. Thorsten 
Krieger, Moderator beim Fernsehsender EV1.TV, 
hatte von den Planungen des Vereins gehört und 
sofort Kontakt mit  Wilhelm Hermsen von unserer 
Laufabteilung aufgenommen. Kurzfristig wurde ein 
Treffen vereinbart und so kamen der Leiter unserer 
Laufabteilung und Thorsten Krieger auf dem Ver-
einsgelände zusammen, um in einer Dokumenta-
tionsserie über die Entstehung und Entwicklung 

zu berichten. Mit 

2008
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de  etwas Besonderes für die Athleten  ausge-
dacht. Alle Läufer und Läuferinnen müssen  sich 
 innerhalb von 30 Minuten nach dem Zieleinlauf 
zum Bogenschießen begeben und drei Schüs-
se abgeben. Je Entfernungsring, den die Pfei-
le von der Zielscheibenmitte abweichen, wird 
der Bruttozeit ein Zuschlag von 20  Sekunden 
zugerechnet. 

Der Höllenlauf ist für den trainierten 
 Breitensportler, Hindernisläufer und für Sport-
ler, die einfach nur Spaß an der besonderen 
Herausforderung haben möchten, gedacht. 
Für die Teilnahme ist ein Mindestalter von 16 
Jahren notwendig, da das Überwinden der 
Hindernisse nicht ohne Gefahren ist. Die An-
meldung von Personen unter 18 Jahren ist 
nur mit einer Einverständniserklärung und 
 einer Ausweiskopie eines Erziehungsberech-
tigten möglich. Ein entsprechendes Formular 
steht über das Anmelde portal zur Verfügung. Durch eine professionel-
le Moderation, Musik,  einem großzügigen Catering, Informations- und 
Promotions-Stände und einem Rahmenprogramm für die ganze Familie 
soll dieses Event einen weiteren Höhepunkt der Stadt Schüttorf darstel-
len.

Der Höllenlauf kann in den Kategorien Einzel oder Team absolviert 
werden. Ein Team besteht aus drei Teilnehmern. Die Organisatoren 
des FC Schüttorf 09 sehen den Team-Lauf als ideale Möglichkeit, 
 gemeinsam mit Freunden, Kollegen, Mitarbeitern, Nachbarn und 
Vereinskameraden die Faszination eines Hindernislaufs zu erleben. Es 
werden zwei Starts durchgeführt, um Rückstaus an den Hindernissen 
zu  vermeiden. Der erste Start erfolgt um 14:00 Uhr, der zweite Start 
um ca. 15:30 Uhr

Da die Teilnehmerzahl auf 400 Teilnehmer (je Start max. 200 Teil-
nehmer) begrenzt ist, ist von einem vorzeitigen Anmeldestopp auszu-
gehen. Wer teilnehmen möchte, muss sich zügig anmelden. Ab dem   
31. Januar  haben alle künftigen „Höllenläufer“ die Möglichkeit, sich 
über das  Anmeldeportal www.hoellenlauf.de anzumelden. Natürlich 
kann mit der Anmeldung bis zum 04. August 2013 auch ein Höllenlauf-
T-Shirt mit individuellem Größenwunsch käuflich erworben werden. 
Besonders bedanken möchte sich die Laufabteilung bei allen Verant-
wortlichen des Vereins, die die Realisierung dieses Laufs auf dem Ver-
einsgelände  ermöglichen, sowie besonders bei der Abteilung Bogen-
schießen, die mit ihrer interessanten Sportart ein wertvolles Glied im 
Veranstaltungskonzept darstellt.

Busmann Holzbau GmbH  ∙  Nordring 60  ∙  48465 Schüttorf
info@busmann-holzbau.de  ∙  www.busmann-holzbau.de

Alles aus einer Hand:  ∙  Fenster  ∙  Türen  ∙  Dachstühle  ∙  Trockenbau  ∙  Überdachungen  ∙  Holztreppen

Rufen Sie uns an: 05923/9642-0

RENOVIERUNG ∙ TISCHLEREI ∙ ZIMMEREI

Damit Ihre 
Träume keine 
Luftschlösser

bleiben!

Wilhelm Hermsen 

und Thorsten Krieger
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Seitens Verantwortlicher der Volleyballabteilung gibt es die 
 Aussage: Hanna Kicza ist unverzichtbar in Vorstand und Orga-
nisation. Wo immer Not an der Frau oder am Mann ist, Hanna 
ist zur Stelle. Ohne großes Aufheben bringt sie sich ein.  Hanna 
hat früher schon in der 1. Damen-Mannschaft gespielt und dann 
 lange pausiert. Durch ihre Töchter, die beide mit demselben 
Sport in der Jugend angefangen haben, kam Hanna wieder in 
die Abteilung, erst als Betreuerin, dann als Trainerin und später 
als Vorstandsmitglied. 

Hanna ist 56 Jahre alt und hat zwei Töchter, Verena (22) und 
Lisa (20). Ihr Vater Heinrich Hinkebeen war langjähriges Mitglied 
im FC Schüttorf 09. Sein gro-
ßes Interesse galt dem  Fußball. 
Es war ihm wichtig, dass seine 
Kinder Sport treiben, deswegen 
hat er sie frühzeitig im Verein 
angemeldet. Bruder Günter ver-
schrieb sich dem Tischtennis. 
Hannas erste Stationen waren 
Turnen bei Hans Reese und 
Schwimmen bei Karl-Franz Poll. 
Mit ungefähr 16 Jahren stieg sie 
im Volleyball ein und gehörte 
bald zu ersten Mannschaft. Be-
sonders gern erinnert sie sich 
an das Jahr 1979, als sie mit der 
Mannschaft in die Landesliga-
West aufstieg. Ein toller Erfolg 
für die junge Abteilung. Kurz 
darauf wechselte sie in die zwei-
te Mannschaft. Nach ihrer Ehe-

Volleyball
Das Sportporträt:
Hanna Kicza – Eine überzeugte 09-Volleyballerin 
Berni Sundag 

Seitens Verantwortlicher der Volleyballabteilung gibt es die 
 Aussage: Hanna Kicza ist unverzichtbar in Vorstand und Orga-
nisation. Wo immer Not an der Frau oder am Mann ist, Hanna 
ist zur Stelle. Ohne großes Aufheben bringt sie sich ein.  Hanna 
hat früher schon in der 1. Damen-Mannschaft gespielt und dann 
 lange pausiert. Durch ihre Töchter, die beide mit demselben 
Sport in der Jugend angefangen haben, kam Hanna wieder in 
die Abteilung, erst als Betreuerin, dann als Trainerin und später 

Hanna ist 56 Jahre alt und hat zwei Töchter, Verena (22) und 

Aufsteigerinnen in die Landesliga-West:oben v. l.: Erika Falkenberg, Ilona, Paters, 

Jutta Hannich, Angelika Segrefe, Jutta Everskemper, Doris Kalter, Trainer Jan 

Nibbrig; unten v. l.: Hanna Hinkebeen, Gerti Deters, Andrea, Godejohann, Ina 

Niemeyer
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schließung zog sie für zwei 
Jahre nach Münster. Für Vol-
leyball blieb keine Zeit mehr. 
Na ja, ab und zu mischte sie 
in der sogenannten Hobby-
Gruppe mit. Ihr Mann und 
der Vater ihrer zwei Töchter 
verunglückte 2001 tödlich 
bei einem Verkehrsunfall. 
Ein schwerer Schlag für die 
Familie, die Töchter waren 
da gerade mal 10 und 8 Jah-
re alt. Ihr erneuter Einstieg 
beim Volleyball hatte mit 
der Tochter Verena und de-
ren damaligen Trainer Dieter 
Bönnen zu tun. Er ermun-
terte sie nämlich, ihm beim 
Trainergeschäft zu helfen 
und Betreueraufgaben zu 
übernehmen. Das hat sie 
ununterbrochen bis vor zwei Jahren getan. Vor rund 7 Jahren ist sie als 
Damen- und Jugendwartin auch in die Vorstandsarbeit der Abteilung 
eingetreten und hat dabei viele andere Aufgaben in die Hand genom-
men, die so anfallen und einfach getan werden müssen.

Gemeinsam mit Manfred Junker wirkt sie aktuell im Team Jugend des 
Gesamtvereins. Da werden Weihnachtsfeiern organisiert und die Cafe-
terias betrieben, z. B. bei Baumessen und Berufserkundungstagen, die 
jeweils in der Vechtehalle stattfinden.

Nach Abschluss der Realschule war Hanna Arzthelferin in der Praxis  
von Dr. Kniemeyer. In Wuppertal schloss sie eine Ausbildung zur 
 Medizinisch-Technischen Assistentin (MTA) ab und arbeitete 13 Jah-
re lang im Labor des damaligen Krankenhauses Annaheim. Seit 1999 
kennt man sie in der Praxis von Annegret Niecaj-Gebes.

Fotografieren, Filmen und das ausgiebige Bearbeiten der Ergebnisse 
sind ihre liebste Freizeitbeschäftigung. 

Tochter Verena hat Tourismusmanagement in Köln studiert und ist in 
dieser Branche in Lingen tätig. Lisa studiert in Hamburg Arbeits- und 
Sozialmanagement.

obere Reihe v. l.: 

Betreuerin Hanna Kicza, 

Kathrin Lindemann, Ina Ullrich, 

Kristina Schulze, Kim Bergmann, 

Julia Kröner, 

Betreuerin Friederike Bittner

untere Reihe: Sarah Pollert, 

Lisa Kicza, Trainer Daniel 

Bremmer, Kim Douthwaite 

und Mareike Matuschek

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Grafschafter 
Volksbank eG

Grafschafter Volksbank eG
Ihre Bank für sicheres Sparen & Anlegen.
Mit unserer neuen Einlagenwelt bieten wir Ihnen eine einzigartige 
Auswahl an Produkten zum Sparen & Anlegen. Wählen Sie aktiv 
im Modellfinder unter www.grafschafter-volksbank.de, welches 
Produkt am besten zu Ihren Wünschen und Zielen passt.

Jetzt 

beraten 

lassen!

„Freiräume
schaffen“

„Freiräume
schaffen“

”Unabhängig-keit�sichern“

„Wünsche
erfüllen“

„Wünsche
erfüllen“

„Clever 
wachsen“

„Liquidität
strukturieren“
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Die Schüttorfer U16-Volleyballer hatten am 2. und 3. März 2013 in 
Oldenburg bei den Landesmeisterschaften mit viel Verletzungspech zu 
kämpfen. Als Favorit bei den Titelkämpfen gehandelt, fielen schon im 
Vorfeld mit Malte Alsmeier und Filip John zwei Spieler aus. Der restliche 
Kader von acht Spielern machte sich trotzdem hoffnungsvoll auf die 
Reise ins Oldenburgische. Nach gewonnenem ersten Spiel gegen den   
1. VC Pöhlde (Harz) verletzte sich Nils Hinze am Sprunggelenk und 
konnte nicht mehr weiter spielen. Trotzdem wurde das zweite Spiel ge-
gen die GfL Hannover mit 2:0 gewonnen. In der Zwischenrunde war 
dann der USC Braunschweig (Vorjahresfinalist) zu stark für die Ober-
grafschafter: man unterlag mit 0:2. Am Sonntagmorgen ging es in der 
Zwischenrunde dann mit den verbleibenden sieben Spielern gegen die 
VSG Hannover weiter. Durch starke Aufschläge und mit einem weiter-
hin überragenden Dan John wurde das Spiel mit 2:0 gewonnen, jedoch 
bahnte sich eine weitere Hiobsbotschaft an: Till Boyer konnte aufgrund 
eines Migräneanfalls nicht mehr weiter mitspielen und trat die Heim-
reise an. 

Der sehr guten psychischen Moral ist es jedoch zu verdanken, dass 
die stark ersatzgeschwächten Schüttorfer ihr letztes Zwischenrunden-
spiel gegen den MTV Salzgitter trotz der widrigen Umstände mit 2:0 
gewinnen konnten und als Gruppenzweiter ins Halbfinale gelangten. 
Die Moral des Schüttorfer Teams war ungebrochen. Beim Stand von 
8:8 im ersten Satz wurde Nils Hinze wieder eingewechselt, der trotz 
Sprunggelenksverletzung nur sehr eingeschränkt spielen konnte. Dieses 
verängstigte das Oldenburger Team derartig, dass sie ihrer Favoritenrol-
le nicht mehr gerecht werden konnten und das Spiel mit 0:2 verloren. 
Im Finale gegen des USC Braunschweig kam es dann zur Revanche des 
Zwischenrundenspiels. Auch sie wurden von den Schüttorfern domi-
niert und klar mit 2:0 besiegt. Die herausragende Leistung von Dan 
John sowie der Glaube an die Stärken des eigenen Teams vereinten die 
Schüttorfer in dieser schwierigen Situation hervorragend und brachten 
ihnen den zweiten Landesmeistertitel.

Volleyball
Trotz viel Verletzungspechs zum Landesmeister!
Diedrich Lammering 
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Die Platzierung:
1. FC Schüttorf 09
2. USC Braunschweig
3. Oldenburger TB
4. TSV Giesen
5. VCB Tecklenburger Land
6. VSG Hannover
7. MTV Salzgitter
8. 1. VC Pöhlde
9. TuS Jork
10. GfL Hannover
11. SVG Lüneburg
12. TuS Zeven

Anmerkung der Redaktion: Am 20. April hat sich die U 16 gegen die 
Bremer Vertreter das Ticket zur Teilnahme an den Deutschen Meister­
schaften erkämpft. Bei den Deutschen Meisterschaften in Angermünde 
gewannen die Nachwuchsspieler mit hervorragenden Leistungen den 
3. Platz und damit die Bronzemedaille.

hinten v.l.n.r.: Malte Alsmeier, Malte Humbert, Till Boyer, Mats Stromberg, Nils Hinze, 

vorne v.l.n.r.: Dan John, Lutz Segrefe, Fabian Behrends, Filip John und Max Nibbrig. 

Es fehlt Trainer Diedrich Lammering.
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Am 16. und 17. Februar 2013 kehrten die U18-Volleyballer des    
FC Schüttorf 09 als Landesmeister Niedersachsen aus Lauenau bei 
Hannover zurück. Der Erfolg war letztendlich verdient und nicht ganz 
überraschend. Man hatte bei den Bezirksmeisterschaften auch schon 
den Favoriten und Ausrichter der Deutschen Meisterschaften, den 
VCB Tecklenburger Land, im Finale geschlagen. Und genau dieses 
Kunststück gelang den Schüttorfern erneut bei den Titelkämpfen am 
letzten Wochenende. 

In der Vorrunde hatte man mit Vorjahresfinalist USC Braunschweig 
und der VSG Hannover starke Gegner in der Gruppenphase zu be-
wältigen. Gegen USC Braunschweig gelang ein 2:1-Erfolg, VSG Han-
nover wurde mit 2:0 geschlagen. In der Zwischenrunde trafen die 
Schüttorfer Jungen dann am Samstagabend erneut auf die Mann-
schaft vom VCB Tecklenburger Land, die an diesem Abend noch mit 
2:1 überlegen war. 

Am Sonntag gelang dann den Obergrafschaftern mit einem 2:0-
Sieg über Victoria Lauenau sowie mit einem 2:1-Erfolg über den VfL 
Lintorf der Sprung ins Halbfinale. Dort wartete mit dem TSV Giesen 
der von den Fachleuten erwartete Favorit auf die Landesmeister-
schaft, der seine Gruppe in der Zwischenrunde souverän beherrscht 
hatte. Nach verlorenem ersten Satz (18:25) kämpften sich die Schüt-
torfer aber ins Spiel zurück und gewannen den zweiten Satz mit 
25:20 sowie den Tie-Break Dank einer hervorragenden Abwehr- und 
Angriffsleistung mit 15:11. 

Das Finale war dann eine Neuauflage des Endspiels der Bezirks-
meisterschaften. Auch dieses Mal hatten die Schüttorfer die Nase 
vorn: mit 25:21 und 26:24 in den Sätzen ging der wirklich verdiente 
Sieg an die Obergrafschafter Jugendlichen. 

Volleyball
Männl. U18 wird Landesmeister!
Diedrich Lammering 
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Anmerkung der Redaktion: Bei den Regionalmeisterschaften in Bremen  
qualifizierte sich die Mannschaft mit einem 2. Platz für die Deutschen 
 Meisterschaften Anfang Mai in Ibbenbüren. Dort errang sie in einem 
 starken Feld von 18 Teilnehmern der 11. Platz.

hinten v.l.n.r.: 

Ulla Piepel, 

Trainerin Susanne 

Lammering, Nils Hinze, 

Mats Stromberg, 

Jakob Lammering, 

Tim Passgang, 

Max Kahle, Till Boyer, 

Lennart Piepel

vorne v.l.n.r.: 

Dan John, Niklas Schulte, 

Heiko Vogel, 

Trainer Diedrich Lammering 

und Jasper Lammering.
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Wo in der Grafschaft
wird die
Zukunft gestaltet?

Hier.

Wir wollen, dass es der Wirtschaft und den Menschen vor Ort weiterhin gut
geht. Deshalb unterstützen wir den Mittelstand, helfen Existenzgründern,
finanzieren Standort- und Strukturprojekte. Und wir engagieren uns für die
Jugend, sponsern Spitzen- und Breitensport, fördern Kunst und Kultur.
Sparkasse – Starke Leistungen für die Zukunft der Grafschaft

Kreissparkasse
Grafschaft Bentheim zu Nordhorn

Gerhard Türke aus Schüttorf ist seit fast 50 
 Jahren ein begeisterter privater Vogelkundler 
und ein exzellenter Tierfotograf. Namhafte 
deutsche Magazine haben schon Fotos von 
ihm veröffentlicht. Er ist im Weiteren ein lei-
denschaftlicher Boule-Spieler. Mit seinen 87  
Jahren führt er die Liste der älteren Anhänger 
dieser Sportart in Schüttorf an. Bei seinen re-
gelmäßigen wöchentlichen Trainingseinheiten 
im Sportpark des FC Schüttorf 09 erkannte er 
eine prima Möglichkeit, seine Leidenschaften 
miteinander zu verknüpfen. Seine Idee, die 
Bäume im Sportparkgelände mit Nistkästen 
für seine gefiederten Lieblinge zu bestücken, 
stieß auf offene Ohren beim Vereinsvorsit-
zenden Hans Heinrich Kerkhoff. In Gerhard Bus-
mann vom Vorstand der Grafschafter Kreisgruppe 
des Naturschutzbundes Deutschland e.V. (NABU), 
fand er außerdem schnell einen Verbündeten, der 
ihn in seinem Vorhaben nicht nur mit Freude ide-
ell unterstützte, sondern auch finanzielle Hilfe des 
NABU vermittelte. Der NABU erfüllte den Wunsch 
von  Gerhard Türke gerne, da er bereits seit über 30 
Jahren Mitglied in dieser Organisation ist.

20 Nistkästen aus lange haltbarem Holzbeton 
und mehrere Nisttaschen aus Fichtenzweigen sind 
inzwischen angebracht für die verschiedenen Klein-
vogelarten wie z. B. Feldsperling, Blaumeise, Kohl-
meise, Zaunkönig, Rotkehlchen zum Brüten und als 
geschützte Schlafplätze. Einen Teil der Kosten hat 
der Vogelliebhaber Türke selbst übernommen, bei 
der Anbringung der Nistkästen fand er tatkräftige 
Hilfe von Heinrich Türk und Karl-Heinz Dreyer aus 

Nistkästen im Sportpark 
des FC Schüttorf 09

Berni Sundag

Gerhard Türke aus Schüttorf ist seit fast 50 
 Jahren ein begeisterter privater Vogelkundler
und ein exzellenter Tierfotograf. Namhafte 

zenden Hans Heinrich Kerkhoff. In Gerhard Bus-

der Boule-Abteilung. Es wird natürlich in Abstän-
den kontrolliert, ob die die Nistplätze angenommen 
werden und jeweils im Herbst und im Frühjahr 
wird gesäubert.

Gerd Türke und Heinrich Türk
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Nostalgie
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Fußball
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Eine Gruppe von 14 Personen traf sich am 
Samstag, 23. März 2013, im Sportpark. Ein 
wichtiges und aktuelles Thema stand zur Be-
sprechung an: Die Webseite unseres Vereins. Sie 
bedarf nach einhelliger Meinung aller Bespre-
chungsteilnehmer einer Überarbeitung. Dabei 
werden neue und frische Ideen und Impulse ge-
sucht, um die Homepage zu optimieren und den 
heutigen Standards anzugleichen.

Internetauftritt 
des FC Schüttorf 

Internetauftritt des FC Schüttorf 09 soll aufgefrischt werden
Berni Sundag

Vorne v. l.: Daniel Stanitzek, Manfred Junker, 

Wilhelm Hermsen

Hinten v. l.:Patrick Stockhorst, Philipp Lammering, 

Stephan Rehers, Dimitri Lammert, Jürgen Möller, 

Jan Thiesmeyer, Doris Ketteler

Vorne v. l.: Daniel Stanitzek, Manfred Junker, 
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Hier die Änderungen auf einen Blick:
Übergeprüft werden in Zukunft die vier Diszip-
lingruppen Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und 
 Koordination. Das neue Sportabzeichen wird in den 
Dis ziplingruppen nur noch die Sportarten Leichtath-
letik, Schwimmen, Radfahren und Turnen enthalten. 
Die Schwimmfertigkeit muss bei den Erwachsenen 
nur noch alle fünf Jahre und im Jugendalter nur 
noch einmal nachgewiesen werden. 
Neu ist auch, dass es Gold-, Silber- und Bronze-
wertungen gibt. Dadurch können jetzt noch mehr 
Personen das Sportabzeichen erlangen. Die für den 
Gold-, Silber- und Bronzewert in den jeweiligen 
Gruppen erforderlichen Leistungen können den 
Leistungstabellen des deutschen Sportabzeichens 
entnommen werden oder natürlich auch bei unse-
ren Abnehmern erfragt werden.
 
Die vier Leistungsgruppen sind folgende 
 Disziplinen möglich (Erwachsene und Jugend):
Gruppe 1 – Ausdauer
•  3.000 m + 10.000 m Lauf; 800 m + 1.000 m 

Lauf, Dauer-/Geländelauf
•  7,5 km Walking / Nordic Walking
•  Schwimmen, je nach Alter 800 m, 400 m, 200 m
•  20 km Radfahren; 5 km und 10 km Radfahren
 
Gruppe 2 – Kraft 
•  Medizinballwurf (2 kg)
•   Kugelstoßen (je nach Alter 7,25 kg, 6 kg, 5 kg, 

4 kg, 3 kg und 2 kg)
•   Steinstoß (je nach Alter 10 kg oder 15 kg)
•  Schlagball- (80 g) und Wurfballwurf (200 g)

Breitensport
Sportabzeichen

Das Deutsche Sportabzeichen ist 100 Jahre jung und wurde aus 
diesem Grund reformiert

•  Standweitsprung
•  Turnen

Gruppe 3 –  
Schnelligkeit 
•  Laufen (je nach 

Alter 100 m, 50 m, 
30 m)

•  25 m Schwimmen
•  200 m Radfahren 

(fliegender Start)
•  Turnen

Gruppe 4 –  
Koordination 
•  Hochsprung
•  Weitsprung
•  Zonenweitsprung ab 55 Jahre, Jugendliche bis 

11 Jahre
•  Schleuderball (1 kg)
•  Zonenweitwurf für Jugendliche bis 11 Jahre
•  Seilspringen: bestimmte Anzahl von Sprüngen, 

je nach Alter, mit Grundsprung vorwärts oder 
rückwärts, mit Doppeldurchschlag, Laufschritt 
oder Kreuzdurchschlag.

•  Turnen

Sportabzeichen 2013 vom 22. Mai bis zum 
16. Oktober jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr auf 
dem Herman-Ten-Wolde Platz

Auf viele neue Sportabzeichen freut sich das 
Team Sportabzeichen.
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Optik Schmidt · Steinstraße 19 · 48465 Schüttorf
Telefon: 05923 1444 · www.optik-schmidt.net

© 2013 Bausch & Lomb Incorporated.
®/™ sind Handelsmarken von Bausch & Lomb Incorporated.

• Gleicher Wassergehalt wie die Hornhaut
•  Andauernd hohe Feuchtigkeit für ein besonders 

komfortables Seherlebnis – den ganzen Tag

78 %
WASSER
GEHALT

Inspiriert von der Natur Ihrer Augen™
Die neue Biotrue® ONEday
Ein-Tages-Kontaktlinse

Testträger gesucht!


Manfred Busmann

Tel.  0  59  23 / 9  95  97  07 und 01  77 / 4  96  79  12

www.bestattungen-busmann.de

beratend und helfend im Trauerfall

Bei der Ausrichtung der 14. Skatmeisterschaft 
am 28.03.2013 in der vereinseigenen Jugend-
freizeitstätte verzeichnete der FC 09 eine Teilneh-
merzahl von 24 Personen!

Die Turnierleitung bei dieser hervorragend orga-
nisierten und besetzten Meisterschaft hatte wie 
auch in den vergangenen Jahren Helmut Schulte 
von den „Vechte Buben Schüttorf“.

Nach zwei sechsunddreißiger Runden wurde 
Wolfgang Brauer mit 2256 Punkten als  neuer 
Vereinsmeister geehrt. Aus den Händen des 
 Turnierleiters erhielt Wolfgang Brauer einen 
Wanderpokal und einen Geldpreis. Den zweiten 
Platz errang Bernhard Wellen mit 1823 Punkten, 
gefolgt von Reinhard Kerkhoff mit 1706 Punkten.

14. Skatvereins-
meisterschaften des FC 09

Wolfgang Brauer Vereinsmeister 2013

Alle Beteiligten waren am Ende der Veranstal-
tung mehr als zufrieden und freuen sich auf die 
15. Skatvereinsmeisterschaft im Jahr 2014.
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Der FC Schüttorf 09 gedenkt der Vereinsmitglieder, die im letzten und in 
diesem Jahr gestorben sind. Sie waren dem Verein verbunden und sind 
damit Teil unserer großen 09-Familie.

Wir werden den Verstorbenen 
stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Unsere Verstorbenen

Am 20.04.2013 verstarb im Alter von 82 Jahren 
unser treues Vereinsmitglied, der Sportkamerad 

Derk Mönnink
Der Verstorbene war seit dem 01.01.1947 Mitglied 
im FC Schüttorf 09 und gehörte zum großen Kreis 
unserer Goldjubilare.

48465 Schüttorf, im April 2013

Der Vorstand



·  Kfz-An-/Verkauf (alle Marken)

· Textile Autowäsche
· Kfz-Aufbereitung
· Jahreswagen
· Gebrauchtwagen
· Kleinbusvermietung
· Nutzfahrzeuge
· Autozubehör

www.menzelautomobile.com

Menzel Automobile GmbH & Co KG · Euregiostraße 5 · 48465 Schüttorf 
Telefon 05923 90330 · Telefax 05923 903322 · E-Mail info@menzelautomobile.de

Klima-
anlage

AuspuffMotor-
diagnose

Bremsen

Mobilitäts-
garantie
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Wir wünschen eine 
erfolgreiche Saison!
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Quendorfer Straße 34
48465 Schüttorf
Telefon 05923 803-0
www.sw-schuettorf.de

©
 M

ic
ha

el
 C

ha
m

be
rl

in
 -

 F
ot

ol
ia

.c
om




